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Wissen und                 
Verstehen 

Die Studierenden besitzen aktuelles Wissen über die allgemeinen anatomi-
schen Grundlagen sowie der wichtigsten pathophysiologischen Vorgänge des 
Auges des Menschen. Die Studierenden reflektieren ihre Vorgehensweisen 
während eines Einsatzes beim Vorliegen eines ophthalmologischen Notfalls 
und wissen um die Bedeutung von versorgungrelevanten Entscheidungen, 
die in der Regel unter Zeitdruck getroffen werden müssen.  

Einsatz, Anwendung 
und Erzeugung von 
Wissen 

Die Studierenden sind in der Lage, augenheilkundliche Notfall-Symptome zu 
erkennen. Sie ordnen ophthalmologische Diagnosen ein und reagieren auf die 
jeweiligen diagnostischen Besonderheiten angemessen. Sie erkennen eine 
ophthalmologische Notfallsituation und verwenden dazu eine passende thera-
peutische Strategie. Sie wenden ihre Kenntnisse für eine adäquate therapeu-
tische Intervention in Einsätzen sowie für die Anwendung und Beobachtung 
einer ophthalmologischen Notfallmedikation an. Sie arbeiten sich selbständig 
in die Thematik der Diagnose und Therapie von Notfällen in der Augenheil-
kunde ein. 

Kommunikation und 
Kooperation 

Die Studierenden diskutieren über die Schwierigkeit einer augenheilkundlichen 
Notfallsituation und die damit verbundene Einleitung einer adäquaten Thera-
pie. Sie reflektieren kritisch die ophthalmologischen Diagnosen und adäquaten 
Therapieformen sowie hinterfragen und klären kritisch, was ein ophthalmologi-
scher Notfall ist. 

Wissenschaftliches 
Selbstverständnis / 
Professionalität 

Die Studierenden reflektieren wissenschaftliche Studien in der Augenheilkunde 
kritisch. Sie verfügen über Kenntnisse der wissenschaftlichen Diskurse und 
nutzen die Ergebnisse  evidenzbasierter medizinischer augenheilkundlicher 
Publikationen für ihren Arbeitsprozess. 

Lehr-/Lerninhalte • Ophthalmologische Krankheitsbilder  
• Definition ophthalmologischer Notfälle 
• Verletzungen der Augenlider 
• Perforierende Verletzungen 
• Verätzungen 
• Stumpfe Traumata 
• Glaukomanfall 
• Therapie ophthalmologischer Notfälle 

o lokal 
o systemisch 

Umfang, LP, Prüfungen Lehr-/Lernformen SWS LP 
Aufwand (Std.) Art der       

Prüfungs-
leistung KST DL SST 

VSÜ, OA 2 2,0 18 12 20 EP 

Dauer 1 Semester 

Voraussetzungen für die 
Vergabe der LP 

erfolgreiches Absolvieren der Prüfungsleistung 

 


